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Hoch- und 
Niedermoorböden 
im Landkreis 
Osterholz mit 
Kennzeichnung der 
Naturschutzgebiete

14.400 Hektar Hochmoor

7.400 Hektar Niedermoor
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Das Teufelsmoor als Zentrum des Tourismus
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Partner für das 
„Moor erleben“
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Touristische 

Anbieter

Landwirtschaft



Erfolgsfaktoren 
für das 
„Moor erleben“
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►Zeigen wiedervernässter Hoch- und Niedermoore  
und Beispiele nachhaltig genutzter Niedermoore 
(nachhaltige Bewirtschaftung)
► Einklang zwischen Natur und Landwirtschaft
►Nachhaltiger Tourismus und regionale „Wildnis“ mit 
effizienter Besucherlenkung (durch Wegenetz und 
Ausschilderung)
►Bildungsarbeit für nachhaltige Entwicklung und zur 
Sensibilisierung des besonderen Schutzbedarfs der 
Ökosysteme „Moor“
►Verbindung der Natur mit weiteren Elementen wie 
der Kultur und Kunst
►Regionale Produkte und deren Vermarktung



Auszug der 
Angebote zum 
„Moor erleben“
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►Neu geschaffene 
Wegeverbindungen in den 
Naturschutzgebieten
►Aussichtstürme und 
Beobachtungshütte
►Schaffung von 
Verweilmöglichkeiten
► Informationsangebote
►Geführte Wanderungen, 
zum Beispiel „Wege ins 
Moor“ der BioS Osterholz

► Touristische Vermarktung 
durch die TWU (Spazieren, 
Wandern, Radfahren und 
Wasserwandern)
► Touristische Angebote, 
zum Beispiel Bauernhof-
Urlaub, Tiny-Houses, 
Baumhäuser



Idee: Schaffung eines Naturpark Teufelsmoor
Ziele und Aufgaben des Naturparks – Vier Säulen 
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Naturschutz & 

Landschafts-

pflege

(nach Verband Deutscher Naturparke e.V.)

Erholung & 

nachhaltiger 

Tourismus

Bildung für 

nachhaltige 

Entwicklung

Nachhaltige 

Regional-

entwicklung



Ideen zum Leitbild Naturpark Teufelsmoor

Der Naturpark Teufelsmoor soll Modellregion für Moor- und Klimaschutz
werden und kann sich einsetzen für:

►eine Sensibilisierung der Öffentlichkeit für Moor- und Klimaschutz,
►eine nachhaltige Bewirtschaftung der Moorböden,
►eine Wiederherstellung / Regeneration der Hochmoore,
►eine Inwertsetzung der Flächen durch Aufwuchsverwertung, 

Wiesenvogelschutz und Kooperativen Naturschutz,
►ein barrierefreies Moorerlebnis bezogen auf Kultur- und Klimageschichte 

durch Bildung für nachhaltige Entwicklung und
►ein Moorkompetenzzentrum.
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Ideen zum Leitbild Naturpark Teufelsmoor

Der Naturpark Teufelsmoor soll die Identifikation mit dem Naturpark
schaffen, stärken und sich einsetzen für:

►die Schaffung gegenseitigen Verständnisses und Akzeptanz und
►Natürliche Klimaschutzregion mit nachhaltiger Bewirtschaftung

Der Naturpark Teufelsmoor soll ein zukunftsfähiger Lebens- und
Wirtschaftsraum mit nachhaltiger Nutzung des Naturraumpotenzials werden
und sich einsetzen für:

►die Stärkung des nachhaltigen Tourismus,
►die Verbindung der Natur mit Kultur und Kunst,
►der Förderung der Kompetenzen für nachhaltige Entwicklung, insbesondere 

der Einwohner und Einwohnerinnen und
►die Fördermittelakquise.
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Ideen zur Rolle des Naturpark Teufelsmoor

Der Naturpark kann sein:
►Koordinator, Netzwerker und Botschafter
►Öffentlichkeitsarbeiter und Markenvertreter
►Moderator und Vermittler
► Lobbyist für nachhaltige Entwicklung
►Scharnier zwischen Gemeinden und Bevölkerung sowie Umweltpartnern
► Impuls- und Ideengeber

Aktuell: Politische Beratung und Ansprache der Nachbarlandkreise und                           
-länder sowie Fortsetzung der Arbeitsgruppe
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Förderregion „Zukunftsregion Moorregion Elbe-Weser“

► Umfasst die Landkreise Osterholz, Rotenburg (Wümme), Cuxhaven und Stade
► Förderung von Ende 2022 bis 2028
► Fördervolumen von 6 Millionen Euro für Regionalmanagement und Projekte
► Themenfelder sind „Biologische Vielfalt und funktionierende Naturräume“ und 

„Kultur und Freizeit“
► Steuerungsgruppe bestehend aus Personen aus Verwaltung und Politik, aber 

auch aus der Zivilgesellschaft, Wirtschafts- und Sozialpartner und Personen aus 
den Bereichen Tourismus, Umweltschutz und Landwirtschaft aus allen vier 
Landkreisen

► Grundlage bildet das Zukunftskonzept
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Lassen Sie uns ins Gespräch kommen.
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